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Alle, die am Kommunikationsprozess beteiligt sind, müssen heute und in Zu-

kunft beweisen, was sie zu leisten imstande sind. Nicht nur gute, nein, die

allerbeste Kommunikation ist erforderlich, um Verbraucher, Geschäftspartner,

Investoren, Analysten und auch die eigenen Mitarbeiter zu erreichen. Print

kommt dabei im aktuellen Medienmix eine ganz zentrale Rolle zu. 

Druck und Papier müssen sich nicht nur gegen andere Medien behaupten,

sondern aufgrund ihrer einmaligen haptischen Eigenschaften ihre Stärken

auch ausspielen. Der ‹Swiss Print Award› zeichnet solche Printproduktionen

aus, die ihre Wirkung unter Beweis stellen. Im Mai fand bereits die fünfte

Preisverleihung dieses Awards statt, der 2013 aus dem ‹Druckmarkt Award›

hervorgegangen ist und der zuvor acht Mal vergeben wurde. Gekürt wurden

und werden Druck-Erzeugnisse auf Premiumniveau. Solche Produktionen ent-

stehen immer dann, wenn das Zusammenspiel von Kreation und Produktion

reibungslos funktioniert. Wer sich beim ‹Swiss Print Award› durchsetzt, gehört

zu den Top-Unternehmen im Markt und definiert zugleich, wie hoch die Mess-

latte bei Printproduktionen liegt.  

Der Award tritt dafür ein, kreative Lösungen unter Einsatz modernster Print-

Technologien sowie die Komplexität der Aufgabenstellungen bei Print-Pro-

duktionen angemessen zu würdigen. Die preisgekrönten Arbeiten gelten da -

bei als Referenz für den wirtschaftlichen Einsatz zeitgemässer Produktions-

techniken und -wege in Kombination mit fundiertem Organisations- und Pro-

duktions-Know-how. Denn ohne dies würde kaum eine Drucksache das Licht

der Welt erblicken. Und noch etwas lässt sich aus den letzten Wettbewerben

ableiten. Nicht die Grösse oder Struktur einer Agentur oder Druckerei ent-

scheidet über die Erfolgsaussichten beim ‹Swiss Print Award›. Ebenso gibt es

keine signifikanten Vorteile für reine Kreativ- oder Designagenturen, für ein-

oder mehrstufige Druckereien, für Offset- oder Digitaldrucker. Wohl aber er-

geben sich Vorteile für diejenigen, die Kompetenzen bündeln, die starke Pro-

duktionspartner in ein Projekt mit einbeziehen und mit professionellem Ver-

ständnis das Optimum aus Standards, neuen wie alten Technologien und Pro-

duktionsprozessen herausholen. 

Die Gewinnerarbeiten im Detail anzuschauen, lohnt sich für Agenturen, für

Drucker und Werbungtreibende gleichermassen. Denn der ‹Swiss Print Award›

zeigt, worauf es ankommt: Einen Nutzen für Kunden und Rezipienten herzu-

stellen, Wertigkeit samt Emotionalität zu transportieren, originelle Kreationen

zu schaffen sowie hohe Professionalität zu gewährleisten. 

Dann profitiert Kommunikation von Print. Und dann sind es auch Arbeiten,

die ‹Lust auf Print› machen. 

‹SWISS PRINT AWARD›
LUST AUF PRINT 




